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gin der Instrumente“.
Kunsthistoriker stellen
Wand- und Deckenmalerei-
en aus neun Jahrhunderten
vor. „Mit diesem Buch ent-
deckt man kulturelle und
spirituelle Schätze“, ver-
spricht Kapeller.

„Kraftquellen 5 – 100 sakrale
Kostbarkeiten zwischen Alpen und
Adria“, 220 Seiten; im Buchhandel
um 28,90 Euro erhältlich.

C hristliche Orte der Kraft
am Schnittpunkt dreier

Kulturen beschreibt das
neue Buch „Kraftquellen 5“,
das Matthias Kapeller, der
Leiter der Pressestelle der
Diözese Gurk, im Hermago-
ras Verlag herausgegeben
hat. Im Mittelpunkt des
mittlerweile fünften Bandes
der erfolgreichen „Kraft-
quellen“-Reihe stehen Kir-
chenorgeln, christliche Kult-
stätten der Römerzeit und
sakrale Wand- und Decken-
malereien in Kärnten, Slo-
wenien und im Friaul.

Experten verschiedener
Disziplinen haben sich auf
Spurensuche nach den ge-
meinsamen kulturellen und
spirituellen Wurzeln bege-
ben. Archäologe Franz Gla-
ser beschreibt die frühchrist-
lichen Kultstätten wie Aqui-
leia und den Hemmaberg.
Kirchenmusiker wie die
Grazer Domkapellmeisterin
Melissa Dermastia präsen-
tieren die Vielfalt der „Köni-

Vor der Mathis-Orgel im Dom: Karl Hren, Georg Messner,
Matthias Kapeller, Ferdinand Bucher, Ferdinand Neumüller.

Bischofskirche von Teurnia

Sakrale Kostbarkeiten in einem Buch
zum Ideengeber für Ausflüge gebündelt

Tipps zu Hundert
Orten der Kraft
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